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Die Tiere im Winter

Die Zugvögel:
Im Winter fliegen viele Vögel in wärmere Länder und kommen erst einige
Monate später zurück.
Sie fressen Insekte, und im Winter finden sie bei uns keine. Diese Vögel
nennt man Zugvögel, und sie kommen dann erst im Frühling zurück.

Die Winterschläfer:
Igel sind Winterschläfer. Sie suchen sich im Herbst eine gute Höhle
und fallen in einen tiefen Schlaf. Dann schlafen sie bis zum Frühjahr.
Ihre Körpertemperatur sinkt, das Herz schlägt langsamer, und sie 
verbrauchen dann nicht so viel Energie. Sie schlafen dann tief und 
fest von Oktober bis März.

Die Standvögel:
Die Standvögel bleiben bei uns im Winter. Sie
fressen keine Insekte, sie fressen Körner, und
deshalb brauchen viele von ihnen unsere Hilfe
im Winter.

Einige bekommen ein dichtes Winterfell:
Die Hasen und die Rehen bekommen im Winter
einen wärmeren Winterpelz. Sie werden oft von
Jägern mit Heu gefüttert, denn der Winter ist für
diese Tiere eine harte Zeit.
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Gloser:

Die Tiere im Winter
Zugvogel,m: trækfugl
wärmere: varmere
Länder,pl: lande
erst: først
einige: nogle
später: senere
zurück: tilbage
fressen: æde
bei uns: hos os
keine: ikke nogen
nennen: kalde
Igel,m: pindsvin
Winterschläfer,m: dyr, der sover vintersøvn
Höhle,f: hule
tief: dyb
Schlaf,m: søvn
bis zum: indtil
Körpertemperatur,f: kropstemperatur
sinken: synke
schlagen: slå
verbrauchen: bruge
von .... bis: fra ... til
Standvogel,m: standfugl
Körner,pl: frø
von ihnen: af dem
unsere: vores
bekommen: få
dicht: tæt
Winterfell,n: vinterpels
Hase,m: hare
Reh,n: rådyr
werden: bliver
Heu,n: hø
gefüttert: fodret
denn: for


